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Alle Jahre wieder – Pfi ngsten

Fest der Aussendung des 
Heiligen Geistes.  
 
Lesen Sie mehr zur Bedeutung 
von Pfi ngsten auf Seite 2.

 Foto: Pixabay/Gerd Altmann
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Blick in die GeschichteSchöne Pfi ngstfeiertage!

(APD). An diesem Wochenende fei-
ern die christlichen Kirchen das 
jeweils zu dieser Jahreszeit statt-
fi ndende Pfi ngstfest. Es ist ein 
verlängertes Wochenende mit dem 
Pfi ngstmontag (24.05.) als gesetzli-
chem Feiertag in allen Bundeslän-
dern. Nur etwa 39 Prozent der Bun-
desbürger konnten nach einer von 
der Nachrichtenagentur idea im 
letzten Jahr in Auftrag gegebenen 
Umfrage noch die korrekte Bedeu-
tung von Pfi ngsten wiedergeben.  

Pfi ngsten – Feiertag – 
verlängertes Wochenende 

Für jeden Bürger dringt Pfi ngs-
ten deshalb ins Bewusstsein, weil 
es mit Feiertag und verlängertem 
Wochenende verbunden ist. Das 
animiert zu Planungen für Ausfl ug 
und Aktivitäten, die allerdings un-
ter den momentanen Corona-Be-
dingungen eher zurückhaltender 
ausfallen. Immer mehr schwindet 
die Kenntnis dieses christlichen 
Festes im säkularisierten Deutsch-
land. Allein die katholischen Chris-
ten gaben mehrheitlich die richtige 
Antwort nach der Bedeutung von 
Pfi ngsten. Der Begriff ist dem grie-
chischen Pentecoste entnommen, 
was so viel wie fünfzigster Tag be-
deutet. Der 50. Tag nach Ostern ist 
der Pfi ngstsonntag. 

Pfi ngsten – Aussendung des 
Heiligen Geistes 

Im Bibelbuch Apostelgeschichte im 
Neuen Testament wird im Kapitel 
2 von der Ausgießung des Heiligen 
Geistes auf die in Jerusalem ver-
sammelten Jünger berichtet. Der 
Zeitpunkt war das jüdische Fest 
Schawuoth. In der christlichen Tra-
dition wird dieses Datum auch als 
Gründung der christlichen Kirche 
verstanden. 3.000 Menschen schlos-
sen sich der neuen Bewegung durch 
die vom Heiligen Geist bewirkte 
Verkündigung der Jünger an. 

Pfi ngsten – Sprachwunder –
Hörwunder 

Die Verkündigung der Jünger war 
nach dem Bericht der Bibel deshalb 
so erfolgreich, weil die vielen Besu-
cher des Wochenfestes Schawuoth 
die Jünger in ihren verschiede-
nen Sprachen verstanden. So wird 
Pfi ngsten auch als Umkehr des 
babylonischen Sprachengewirrs be-
trachtet. Statt der Zerstreuung wie 
beim Turmbau zu Babel geschehen, 
führte nach dem Verständnis der 
Christen der Heilige Geist die vie-
len ethnischen Gruppen und Spra-
chen an diesem Tag zusammen und 
legte den Grundstein für die christ-
liche Versammlung, später Kirche. 

Pfi ngsten – Schawuoth 

Das hebräische Fest Shawuoth 
wird sowohl im Alten Testament 
als auch im Neuen Testament er-
wähnt. Es hat verschiedene Namen, 
je nach der Bedeutung, die gerade 
beschrieben werden soll. Sieben 
Wochen nach dem zweiten Tag von 
Pessach (Passah) ist das Fest, das 
Schawuoth, Fest der Wochen oder 
Pfi ngsten genannt wird. Schawuoth 
ist das hebräische Wort für „Wo-
chen“. Pfi ngsten ist der griechische 
Begriff – „fünfzigster Tag“.  

Die Autorin Martha Zimmermann 
beschreibt in ihrem Werk über die 
jüdischen Feste, das in alttesta-
mentlichen Zeiten die Bauern am 
Tag nach dem Passahfestsabbat 
(Befreiung aus der Knechtschaft 
der Ägypter) ihre Erstlingsopfer 
aus Gerste in den Tempel brachten. 
An diesem Tag begann die Zählung 
der Wochen. Schawuoth feiert die 
ersten Früchte der Weizenernte sie-
ben Wochen später. 

Deshalb trägt es auch den Namen 
„Fest der Ernte“ oder „Tag der Erst-
lingsfrüchte“. 

Nach ihrer Zeitrechnung haben die 
Juden Schawuoth bereits am 17. 
und 18. Mai gefeiert.

Pfi ngsten – Zehn Gebote 

Den allerwenigsten ist noch eine wei-
tere Bedeutung dieser Zeit im späten 
Frühling bekannt. Dieses Datum 
wurde zur Erinnerung an die Offen-
barung der Tora, Gottes Geschenk 
der Zehn Gebote am Berg Sinai. Die-
ses Ereignis geschah am fünfzigsten 
Tag nach dem Auszug der Israeliten 
aus Ägypten (Exodus 19).  

Pfi ngsten – Gottes Bund mit den 
Menschen 

So verbirgt sich hinter Pfi ngsten weit 
mehr als „nur“ ein willkommener 
Feiertag oder verlängertes Wochen-
ende. Für Christen und Juden glei-
chermaßen steht Pfi ngsten für den 
Bund zwischen Gott und Mensch. 
Im Alten Testament kennzeichnet 
es die Befreiung und Erlösung des 
Volkes Israel aus der Knechtschaft 
der Ägypter und weist gleichzeitig 
auf den kommenden Erlöser hin. Am 
Sinai schließt Gott einen immerwäh-
renden Bund mit dem Volk und über-
gibt ihm die Zehn Gebote. Im Neuen 
Testament kennzeichnet das Datum 
erneut einen Bundesschluss Gottes 
mit den Menschen und gründet da-
mit die neue Gemeinde, die sich auf 
den Erlöser und Gott Jesus Christus 
bezieht. Pfi ngsten erinnert daran – 
alle Jahre wieder. 

Wissenswertes 
rund um Pfi ngsten
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Landkreis Darmstadt-DieburgErholung | Reisen

der mein südhessen Reisetipp
Kalifornien – Rundreise durch den „Golden State“ 

Kalifornien ist der drittgrößte und 
mit Abstand bevölkerungsreichste 
US-Bundesstaat. Es zählt Jahr für 
Jahr zu den beliebtesten Reisezielen 
in den Vereinigten Staaten. Aktuell 
leben hier rund 40 Millionen Men-
schen auf einer Fläche von rund 
425.000 Quadratkilometern direkt 
an der Küste des Pazifi schen Oze-
ans. Grund für die Beliebtheit bei 
Touristen ist nicht nur das fast im-
mer gute Wetter im Süden und die 
damit verbundenen Traumstrände. 
Im Norden kann Kalifornien auch 
mit einer wilden Küste und den 
Weinregionen in Sonoma und dem 
Napa Valley punkten. 

San Francisco als Ausgangspunkt 

Wer eine Rundreise durch Kaliforni-
en plant, der muss sich jedoch schon 
allein aufgrund der Größe des Bun-
desstaates auf große Entfernungen 
einstellen. Auch deshalb sollten Ur-
lauber mindestens zwei Wochen für 
ihren Urlaub einplanen – im Idealfall 
sogar über einen Monat. 
Was sind also die Highlights, die 
jährlich zahlreiche Besucher in den 
„Golden State“ locken? Die Liste ist 
lang und doch gibt es einige Städte 
und Sehenswürdigkeiten, die be-
sonders hervorstechen. Kalifornien 
ist vielfältig und bietet von Städten 
bis zu Naturhighlights für jeden 
Reisenden das Passende. Da wäre 
San Francisco mit der berühmten 
Golden Gate Bridge, seinen Stra-
ßenbahnen, dem unverwechsel-
baren Stadtbild und natürlich die 
Gefängnisinsel Alcatraz, die durch 
Film und Fernsehen bereits seit 
Jahrzehnten ein echter Touristen-
magnet geworden ist. 

Roadtrip durch den 
„Golden State“ 

Sollte man sich während seines 
USA-Aufenthalts für einen Roadt-
rip zwischen der Bay Area – hier 
liegt San Francisco – und Los An-
geles entscheiden, kann die Route 
durch Aufenthalte in Santa Cruz, 
Santa Barbara oder Monterey aus-

geweitet werden. Alle Ziele haben 
ihren eigenen Charme und beste-
chen unter anderem durch ihren 
direkten Zugang zum Meer. Anders 
sieht es hier im Silicon Valley aus. 
Zwar ist die Region kein klassischer 
Touristen-Hotspot, aufgrund seiner 
Bedeutung als einer der wichtigs-
ten IT- und Hightech-Standorte 
weltweit aber auf alle Fälle einen 
Besuch wert. Hier haben einige 
der größten Tech-Unternehmen 
der Welt wie eBay, Microsoft oder 
Meta Platforms (Facebook) ihren 
Firmensitz. 

Die Stadt der Engel entdecken

In Los Angeles angekommen er-
wartet Urlauber eine Stadt, die 
bereits an sich eine mehrwöchige 
Reise wert wäre. Die Stadt ist für 
viele ein Traumziel: Als Drehort 
von zahlreichen Filmen und Hei-
mat von Hollywood zieht es jährlich 
tausende von Touristen an. Dabei 

bietet „Die Stadt der Engel“ so viele 
weltberühmte Sehenswürdigkeiten 
und Attraktionen, dass man beim 
ersten Besuch leicht überfordert 
sein kann.
Zu den bekanntesten Sehenswür-
digkeiten gehören die Universal 
Studios Hollywood, Venice Beach, 
das Hollywood-Sign, der Walk of 
Fame, das Griffi th Observatori-
um und der Rodeo Drive. Auch für 

Sportfans bietet Los Angeles als 
Heimstätte der L.A. Lakers und 
Clippers (Basketball), der L.A. 
Rams (Football), der L.A. Chargers 
(Football) und der L.A. Kings so 
einiges. Zwar sind die Tickets recht 
kostspielig, ein Heimspiel im legen-
dären STAPLES Center ist jedoch 
für jeden echten Sportfan Plicht. 
Weltweite Berühmtheit erlangte 
das Stadion auch, weil hier 2009 
die Trauerfeier für Michael Jackson 
stattfand. Besonderes Highlight: 
Außerhalb der Arena befi ndet sich 
die sogenannte Star Plaza. Hier 
kann man sich mit Statuen von Way-
ne Gretzky, Magic Johnson und der 
Lakers-Legende Jerry West foto-
grafi eren lassen. Nach dem Tod von 
Kobe Bryant 2020 wurde die Plaza 
zum „Pilgerort“ für zahlreiche Fans 
der Sportlegende. 
Ein Urlaub in Kalifornien lohnt sich 
sowohl allein als auch in größeren 
Gruppen bzw. mit der Familie. Ge-
nauso vielfältig wie der Bundesstaat 
selbst sind auch die Ausfl ugs- und 
Entdeckungsmöglichkeiten. Wann 
genau der ideale Reisezeitpunkt 
ist – darüber sind sich sowohl Ex-
perten als auch Reisende uneinig. 
Während die einen die heißen Som-
mermonate schätzen, gibt es auch 
diejenigen, die den Bundesstaat 
und seine Städte lieber während 
der gemäßigteren Wintermonate 
entdecken. Klar ist dabei aber auch 
– selbst zwischen November und 
März ist im Golden State meist mit 
warmen Temperaturen zu rechnen. 

Die Golden Gate Bridge in 
San Francisco. Foto: Pixabay

Das weltberühmte 
Hollywood-Sign in Los Angeles. 
 Foto: Pixabay
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Wort zum SonntagTausende neue Mitarbeiter bei 
der e-netz: Verteilnetzbetreiber 

stellt Bienenstock auf
DARMSTADT (PM). Die Belegschaft 
der e-netz Südhessen hat sich am 
Standort Dornheimer Weg in Darm-
stadt außerordentlich stark vergrö-
ßert: Anfang Mai zogen mehrere 
Tausend Arbeitsbienen mit Ihrer 
Königin und einer nicht vernach-
lässigbaren Anzahl Drohnen auf 
den Grünstreifen längs der Straße 
in der Nähe der Unternehmensein-
fahrt ein.
Der Bienenstock des Imkers Ma-
ximilian Bernhardt bietet ihnen 
Unterkunft und Home-Offi ce-
Arbeitsplätze. Ein großer Teil des 
Bienenvolkes ist jedoch wie die 
Belegschaft der e-netz Südhessen 
im Außendienst unterwegs, um die 
Versorgungssicherheit zu gewähr-
leisten: Sie sammeln Nahrung für 
den Nachwuchs und die Rohstoffe 
für die Honigproduktion ein. So 
ganz nebenbei sichern sie durch 
die Bestäubung vieler Pfl anzen 
auch die menschliche Ernährungs-
grundlage. 
Die e-netz Südhessen trägt als Ver-
teilnetzbetreiber nicht nur soziale 
und ökonomische, sondern auch 
ökologische Verantwortung für die 

Gesellschaft. Das Tochterunterneh-
men des Ökoenergie- und Telekom-
munikationsdienstleister ENTEGA 
engagiert sich deshalb, auf ihrer 
Liegenschaft die Biodiversität zu er-
halten. So werden Stauden Geophy-
ten und Wildsträucher gepfl anzt 
und Rasenfl ächen in Blumenwiesen 
verwandelt. Dadurch schafft die e-
netz Südhessen Lebensräume für 
einheimische Insekten- und Vogel-
arten. 
Bienen sind für unser Ökosystem 
unverzichtbar. Sie sichern als Be-
stäuber vieler Pfl anzen einen Groß-
teil der Nahrung und der pfl anzli-
chen Vielfalt. Die wird durch das 
weltweite Bienensterben bedroht. 
Mit der Aufstellung des Bienen-
stocks setzt die e-netz Südhessen 
hier ein Zeichen.
Ein zusätzlicher positiver Aspekt: 
Im Spätherbst kann die e-netz Süd-
hessen auch die Ernte einfahren, 
denn sie erhält den Ertrag der Ar-
beitsbienen. Das sind in der Regel 
zwischen 15-30 kg Honig. Er wird 
in Gläser abgefüllt und als Firmen-
honig der e-netz Südhessen AG als 
Firmenhonig etikettiert.

Foto: Darmstadt

Liebe Leserin, lieber Leser!

Im Wochenspruch für das kommen-
de Pfi ngstfest heißt es: Es soll nicht 
durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, 
spricht der Herr Zebaoth. (Sacharia 
4,6)
Das was Heer und Kraft ausrich-
ten können, das sehen wir zurzeit 
auf grausame Weise: Zerstörung, 
Tod, verängstigte Menschen auf 
der Flucht. Da will ein despoti-
scher Staatsführer sein politisches 
Machtinteresse durchsetzen und 
geht dabei hemmungslos über Lei-
chen. Zugang und Einfl uss auf stra-
tegisch wichtige Gebiete und politi-
sche Hoheitsrechte sollen erkämpft 
werden, viele unschuldige Men-
schen lassen dabei ihr Leben. Das 
löst bei den Betroffenen Wut und 
Widerstand aus und sorgt in Euro-
pa für solidarisches Entsetzen. Es 
geht dem Aggressor nicht darum, 
die Herzen und die Zustimmung 
der Menschen zu gewinnen. Jeder 
Erfolg wird mit Gewalt erkauft und 
höchstens mit der Angst vor erneu-
ter Gewalt stabilisiert. Diese Me-
chanismen des Machtstrebens sind 

den Menschen leider schon immer 
bekannt. Wenn sich Gott bzw. des-
sen Prophet dieser Bilder bedient, 
dann weiß er, dass seine Zuhörer 
die Macht des Heeres kennen. Gott, 
so will er zum Ausdruck bringen, 
bedient sich anderer Mittel. Auch 
Gott möchte Einfl uss nehmen, er 
möchte die Herzen der Menschen 
gewinnen. Sie sollen sich und ihr 
Leben seiner Führung anvertrauen 
– nicht aus Angst vor seiner Macht, 
sondern im Wissen um seine Für-
sorge und Liebe. Ein solches Ver-
trauen ist eben nicht mit Heer und 
Kraft zu erzwingen. Es kann sich 
dort entwickeln, wo wir uns von 
Gottes Geist berühren und bewe-
gen lassen. 

So wünsche ich Ihnen allen ein 
schönes Pfi ngstfest. Lassen Sie 
sich von Gottes Geist berühren. 
Wenn wir unser Leben ihm anver-
trauen, wird uns nicht die Angst, 
sondern die Liebe regieren. 

Pfarrerin Silvia Rollmann, 
Klinikseelsorgerin an der 
Kreisklinik Groß-Umstadt

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Das Musiccamp ist zurück!
Musik entdecken, machen und genießen 

DARMSTADT-DIEBURG (PM). Nach 
zwei Jahren Corona-bedingter Pau-
se kehrt das Musiccamp zurück auf 
und möchte Jugendliche und jun-
ge Erwachsene mit auf die leiden-
schaftliche Reise der vielseitigen 
Möglichkeiten der Musikwelten 
mitnehmen. 

Mit einem großen Potpourri voller 
Workshops, Materialien zum Sel-
bergestalten, Aufnahmemöglich-
keiten sowie riesigen Freiräumen 
zum Texten, Songs schreiben, ge-
meinsames Jammen und einiges 
mehr reist das Team des Jugend-
bildungswerks des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg auf das traum-
hafte mitten im Wald gelegene Ge-
lände des Jugendhofes Bessunger 
Forst und nutzt die vielseitigen 
Räumlichkeiten innen und außen.
Egal welche musikalischen Inter-
essen und Ideen - hier können Ju-
gendliche und junge Erwachsene 
ab 14 bis einschließlich 21 Jahren 

gemeinsam mit anderen Musik und 
Kreativität aufsaugen, selber ma-
chen und genießen. Mit und ohne 
musikalische Vorkenntnisse und 
für verschiedenste Musikgeschmä-
cker offen - alle sind willkommen!
Für 60 Euro gibt es Vollverpfle-
gung, Übernachtung, jede Menge 
Gleichgesinnte und ein hinreißen-
des Betreuungsteam sowie viel Re-
spekt für eigene Entscheidungen 
und keine Bewertungen.
Also, schnell anmelden ab 30. Mai 
unter www.musiccamp-ernstho-
fen.de. 

Das „Musiccamp 2022 – Bessunger 
Forst“ findet vom Montag, 15. bis 
Freitag, 19. August im Jugendhof 
Bessunger Forst, Aschaffenburger 
Straße 183, 64287 Darmstadt statt.
Die Teilnahme ist vornehmlich für 
alle Interessierten, die ihren Wohn-
, Schul- bzw. Arbeitsort in folgenden 
Städten und Landkreisen haben:  
Landkreis Darmstadt-Dieburg, 

Wissenschaftsstadt Darmstadt, 
Landkreis Bergstraße, Landkreis 
Offenbach, Landkreis Odenwald. 
Das Musiccamp 2022 ist eine Ko-
operation zwischen den Jugendbil-
dungswerken Darmstadt-Dieburg, 
der Wissenschaftsstadt Darmstadt, 
des Kreises Bergstraße, des Oden-
waldkreises und des Fachdienstes 
Bildung und Erziehung des Kreises 
Bergstraße.

Weitere Informationen gibt es beim 
Jugendbildungswerk Darmstadt-
Dieburg, Telefon 06151 881-1464 
oder per E-Mail an jbw@ladadi.de. 

LiLie koT!en Triken-Trik

shop.sv98.de

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

www.rheinmainverlag.de

Tier der Woche

BOBBY
Tiere in Not Odenwald e. V.

Der Verein „Tiere in Not Odenwald 
e.V.“ sucht ein Zuhause für BOBBY.
Der imposante Kuvasz Bobby ist 
eine Privatabgabe. Kuvasz heißt 
so viel wie Wächter oder Beschüt-
zer und dafür wurde diese Rasse 
ursprünglich auch gezüchtet. Gro-
ße, mächtige wehrhafte Hunde, 
die selbstständig ihre Herde, Haus 
und Hof unbestechlich bewachen. 
Fremden gegenüber sind sie ableh-
nend und misstrauisch. Das ist auch 
durch Erziehung nur bedingt beein-
fl ussbar, denn der Kuvasz ist zwar 
hochintelligent, aber er trifft seine 
Entscheidungen alleine: er ist kein 
Schäferhund, der unbedingt für 
seinen Menschen arbeiten möchte. 
Kein Hund für das Familienleben 
im Reihenhaus, wo ständig Besuch 
kommt oder Nachbarn am Zaun ent-
lang laufen. Der Kuvasz braucht er-

fahrenen Halter, am besten mit der 
Aufgabe, die der Hund so gut kann, 
nämlich ein großes Grundstück 
bewachen. Bobby ist im November 
2020 geboren und noch lange nicht 
erwachsen im Kopf. Einige Dinge 
wurden Bobby schon richtig gut 
beigebracht, doch es gibt auch viele 
Baustellen, die es jetzt mit Geduld 
zu bearbeiten gilt.
Wenn Sie einmal BOBBY kennenler-
nen möchten können Sie sich an das 
TINO-Büro unter 06063/939848 
wenden oder sich vorab auf www.
tiere-in-not-odenwald.de informie-
ren. 

Wir bitten um ihr Verständnis, das 
Aufgrund der derzeitigen Situation 
ein Kennenlernen nur nach einer te-
lefonischen Absprache erfolgt.
 Foto: TINO e.V.

•  Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

„Wir helfen krebskranken und chronisch kranken Kindern und 
ihren Familien während der ambulanten Therapie und in der 
Nachsorge.“

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronisch
kranken Kindern und ihren Familien
während der ambulanten Therapie und
in der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

Diese Beiträge und viele mehr fi nden Sie in der Mediathek unter www.rheinmaintv.de.Diese Beiträge und viele mehr fi nden Sie in der Mediathek unter www.rheinmaintv.de.

Hilfe bei der Berufs� ndung
Es gibt mehr als 130 handwerkliche Ausbildungsberufe. Doch welcher Beruf umfasst welches Tätigkeitsfeld und würde es 
Spaß machen in diesem Beruf zu arbeiten? Das können Schülerinnen und Schüler aktuell im Pop-Up Shop TATKRAFT im Forum 
Hanau heraus� nden. Neben unterschiedlichen Stationen zum Ausprobieren gibt es verschiedene Workshops rund um das 
Thema Ausbildung im handwerklichen Beruf. Der Pop-Up Shop ist ein gemeinsames Projekt der Wirtschaftsförderung Hanau, 
der Agentur für Arbeit und der Kreishandwerkerschaft. Geö� net ist er noch bis zum 31. Juli immer Montag bis Freitag von 
10-18 Uhr und samstags von 10-16 Uhr. Interessierte können jederzeit ohne Anmeldung vorbeikommen. 

Quereinsteigerin rettet bedrohte Tomatensorten
Handball-Drittligist HSG Hanau hatte letzte Woche zum ersten „Abend der Demokratie“ im Congress Park Hanau eingela-
den. Bei der ausverkauften Veranstaltung ging es unter anderem um die gesellschaftliche Verantwortung und politische 
Aufgabe der Sportvereine. Bei der Podiumsdiskussion sprachen beispielsweise Eintracht Frankfurts Präsident Peter Fischer 
und Hanaus Oberbürgermeister Claus Kaminsky über die Frage: Was kann der Sport für die Demokratie leisten? Der „Abend 
der Demokratie“ soll sich in den kommenden Jahren als anerkannte nationale Netzwerkveranstaltung zum Thema Corporate 
Social Responsibility (CSR) in Wirtschaft und Sport etablieren.

Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Philipp Bächstädt
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

Neu in der Mediathek
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Verschiedenes | Sudoku

Aufl ösung
der KW 21

Gewinn der KW 28
1 x Regenschirm

Die Gewinner werden telefonisch benachrichtigt.

Unter  0 13 79/22  02  33  34*
 anrufen

und das Lösungswort bis Montagabend auf Band sprechen. 
Die Gewinner werden benachrichtigt. Also: Anschrift und 
Telefonnummer nicht vergessen!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
(*50 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend, M.I.T. GmbH)

Miträtseln und Gewinnen

Gewinn
der Woche

Foto: msh

1 x xxx

Besuchen Sie unser Online-Portal
www.rheinmainverlag.de

Sudoku | Rätsel

Verschiedenes | SudokuVerschiedenes

Pakete ohne Drucker und ohne Bargeld verschicken
Die Digitalisierung macht privaten Absendern das Leben leichter

(DJD-K). Die Corona-Pandemie hat 
Paketdienstleistern einen kräfti-
gen Wachstumsschub beschert. Sie 
profi tieren direkt vom Boom im On-
linehandel. Die Menschen haben 
2020 und 2021 viel mehr Sendun-
gen im Internet bestellt, entweder 
weil die stationären Geschäfte im 
Lockdown vorübergehend ganz ge-
schlossen waren oder weil man aus 
Angst vor einer Infektion die Fahrt 
in die City vermied - und wegen der 
anhaltenden Pandemie noch immer 
vermeidet. Schon vor Corona war 
die Branche von Rekord zu Rekord 
geeilt: Die Kurier-, Express- und 

Paketdienstbranche lieferte in 
Deutschland laut Bundesverband 
Paket und Expresslogistik im Jahr 
2019 knapp 3,65 Milliarden Sen-
dungen aus. 2020 waren es schon 
über vier Milliarden Pakete - und 
für 2025 erwarten Experten bereits 
ein Volumen von fast 5,7 Milliarden 
Paketen allein hierzulande.
 
 

Paketversender setzen auf 
Digitalisierung

 
 Die zunehmende Digitalisierung ist 
sowohl für die Paketversandunter-
nehmen als auch für ihre Kundin-
nen und Kunden eine Chance, gera-
de angesichts des stark steigenden 
Volumens den Versand so schnell 
und komfortabel wie möglich zu 
gestalten. Beim Anbieter Hermes 
beispielsweise können Nutzer ihre 
Pakete ohne den Einsatz von Dru-
cker und Bargeld versenden. Mehr 
Informationen gibt es unter www.
myhermes.de. Und so funktioniert 
es in wenigen Schritten:

• Wer ein Paket verschicken will, 
aber weder einen Paketaufkleber 
noch Drucker zur Hand hat, kann 
den „Mobilen Paketschein“ nutzen 
und auf Wunsch direkt online be-
zahlen - oder wie gewohnt bar bei 
Abgabe im Paketshop. Dieser Pa-
ketschein kann über die App oder 
die Website des Anbieters erstellt 
werden.

• Über den Versandkostenrechner 
kann der Versender die Paketklas-
se und den Preis für die Sendung 
erfahren.
• Der „Mobile Paketschein“ ist 
komplett digital. Nach der Buchung 
erhält der Versender in der App 
oder per E-Mail einen QR-Code, 
den er einfach bei Abgabe des Pa-
kets im Paketshop vorzeigen muss. 
Der Shopbetreiber scannt den QR-
Code direkt vom Smartphone oder 
Tablet und druckt für den Versen-
der den Paketschein aus.
• Den Versandstatus seines Pake-
tes kann der Versender über die 
Sendungsverfolgung jederzeit auf 
der Website oder der App abrufen. 
App-Nutzer können sich Zustellbe-
nachrichtigungen auch per Push-
Mitteilung senden lassen, sodass 
sie zu jedem Zeitpunkt wissen, 
wann das Paket den Empfänger er-
reicht. 
• Haftung und Sendungsverfol-
gung sind für den Versender inklu-
sive, genau wie der CO2-neutrale 
Versand durch Kompensation.

Der Shopbetreiber scannt den 
QR-Code direkt vom Smartphone 
oder Tablet und druckt für den Ver-
sender den Paketschein aus.

Foto: djd-k/Hermes Germany
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Verschiedenes Beilagen-Hinweis
In der heutigen Ausgabe fi nden Sie Beilagen folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie nur in Teilen der Ausgabe):

Telefon 
0 61 02 - 86 88 20

info@mein-suedhessen.de

Edeka, Marktkauf, 
4falt Handels GmbH, Alldrink, Bauhaus, 

Bauzentrum Andre&Oestreicher, 
Easy Apotheke, Expert Klein, Fressnapf, 

Möbel Kempf Gesundheitsmesse, Globus, 
Heckwolf, K&K Schuhe, Kirchhöfer, LIDL, 
Netto, Norma, REWE, Thomas Philipps

 Markt

Impressum

mein südhessen nicht bekommen? Zustellhotline Montag – Freitag von 8.00 – 16.30 Uhr: 06104-4970-0

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbotsaufkleber mit 
dem Zusatzhinweis „Keine kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen.

Weitere Informationen fi nden Sie auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.

Herausgeber:  Rhein Main Verlags GmbH
Anschrift:  Löwengasse 12 · 63263 Neu-Isenburg
 06102/86882-0 · info@mein-suedhessen.de
Geschäftsführung:  Bernd Maas · Angelika Ho� erberth
Redaktion:  Beate Tomann 
 redaktion@mein-suedhessen.de
Alle unter der Anschrift des Verlages.
Gesamtaufl age:  806.632 
Erscheint am Wochenende mit den Regionalausgaben Darmstadt, 
Bergstraße, Vorderer Odenwald, Odenwaldkreis, Griesheim/
Hessisches Ried, Dieburg, Münster, Rodgau, Rödermark,
Seligenstadt, Mühlheim/Obertshausen, Rüsselsheim, O� enbach, 
Main-Taunus-Kreis, Heusenstamm/Dietzenbach, Neu Isenburg, 
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Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers.
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 dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
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OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



 Stellen

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

ANKAUF Pelze aller Art, Näh- und
Schreibmaschinen, Figuren, Leder,
Krokotaschen, Schallplatten, Eisen-
bahnen, Silberbesteck, Bleikristall,
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Pe-
rücken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie
Wertschätzung. 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Täglich, 8-21 Uhr.
 069-17516793

Künstlerin kauft Zinn aller Art für
kreative Gestaltung.
 069/75794135

40-jährige Frau aus Ungarn
sucht neue Betreuungsstelle in
Privathaushalt! Ich betreue seit
vielen Jahren ältere Menschen Da-
heim. Weder trinke ich Alkohol
noch rauche ich Zigaretten. Nur
langfristig! Bitte nur seriöse Anfra-
gen!  0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Sammler kauft: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schall-
platten, Zinn, Porzellan, Mode-
schmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Bleikristall,
Ferngläser, Perücken, Möbel,
Teppiche, Bilder, Orden, Krüge,
Briefmarken, Perlen, Silberbe-
steck, Leder und Krokotaschen.
Auch Wohnungsauflösungen
und komplette Nachlässe, 100%
seriös. Höchstpreise bar vor Ort,
kostenlose Anfahrt, Beratung so-
wie Werteinschätzung. Tägl. 7-
21.30 Uhr, auch am Wochenende
  069-67704886

Talentpool für Apothekenperso-
nal (PTA, PKA & Apotheker:in):
Du wirst bei passenden Apotheken-
jobs informiert. Diskret & vertrau-
lich. Kostenfrei & unverbindl. eintra-
gen:
-> www.apotheken-fachkraef
te.de
Corinna Göbel, Rheinstr.37, 64367
Mühltal
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Landkreis Darmstadt-DieburgAus der Region

Präventionsprojekt 
„Rauchfreie Autos für mein Kind!“

Auch der LaDaDi hat sich beteiligt
DARMSTADT-DIEBURG (PM). Die 
Hessische Landesstelle für Sucht-
fragen e.V. (HLS) und das landes-
weite Netzwerk der Fachstellen 
für Suchtprävention startete zum 
Weltnichtrauchertag am 31. Mai 
das Präventionsprojekt „Rauchfrei-
es Auto für mein Kind!“. Aufgelegt 
wurden 12.000 Parkscheiben, die 
über die Risiken von Passivrauchen 
für Kinder und Schwangere im 
Auto informieren.
Bereits seit längerer Zeit wird dis-
kutiert, ob in Deutschland das Rau-
chen im Auto verboten werden soll-
te. Auch der Bundesrat hat sich im 
März 2022 erneut für ein Rauchver-
bot in geschlossenen Fahrzeugen 
ausgesprochen, wenn Minderjähri-
ge oder Schwangere im Auto sind. 
Nach Schätzungen des Deutsche 
Krebsforschungszentrum (DKFZ) 
sind in Deutschland über eine Mil-
lion Kinder und Jugendliche von ei-
ner Tabakrauchbelastung im Auto 
betroffen. Schon wenige Züge an 
einer Zigarette im Auto erhöhen die 
Feinstaubbelastung im Innenraum 
enorm. Dies kann unter anderem zu 
akuten und chronischen Atemweg-
serkrankungen und zu akuter und 
chronischer Mittelohrentzündung 
führen. Bei Babys gehört das Pas-
sivrauchen zudem zu den Haupt-
risikofaktoren für den plötzlichen 
Kindstod. 
Um diesem wichtigen Thema mehr 
Gewicht zu verleihen, starteten 
die HLS und die Fachstellen für 

Suchprävention in Hessen zum 31. 
Mai 2022 das Präventionsprojekt 
„Rauchfreies Auto für mein Kind!“. 
Aufgelegt wurden 12.000 Park-
scheiben, die über die Risiken von 
Passivrauchen für Kinder im Auto 
informieren. „Passivrauchen im 
Auto ist für Kinder eine vermeid-
bare Gesundheitsgefahr. Deshalb 
starten wir Präventionsprojekte, 
die ein gesundes Heranwachsen 

von Kindern und Jugendlichen för-
dern“ so Christel Sprößler, zustän-
dige Sozial- und Jugenddezernen-
tin. „Uns ist es außerdem wichtig, 
dass Eltern dort die Informationen 
haben, wo sie sich im Alltag auf-
halten, also auch im Auto - auf dem 
Weg zum Einkauf oder beim Fami-
lienausfl ug am Wochenende. Denn 
unsere Erfahrungen zeigen, dass 
eine Parkscheibe im Alltag (nicht 

nur) von Eltern regelmäßige An-
wendung fi ndet und damit auf der 
Rückseite Präventionsbotschaften 
gut platziert sind und immer wieder 
gelesen werden“, so Simone Wei-
ser-Kärcher, Fachbereichsleitung 
Prävention und Bildung beim Land-
kreis Darmstadt-Dieburg.
Speziell für den Weltnichtraucher-
tag am 31. Mai hat sich die Fach-
stelle Suchtprävention überlegt, 
450 Parkscheiben in den fünf regio-
nalen Zulassungsstellen an Bürger 
und Bürgerinnen zu verteilen. „Es 
geht uns in dieser Aktion darum, 
in der Öffentlichkeit für das Thema 
Passivrauchen in Autos zu sensibi-
lisieren. Wir müssen darüber auf-
klären, wie gesundheitsgefährdend 
eine erhöhte Rauchkonzentration in 
geschlossenen Räumen ist. Dieser 
dürfen Kinder nicht schutzlos aus-
geliefert sein“ so Christina Mai von 
der Fachstelle für Suchtprävention. 
Tanja Heid als Fachgebietsleitung 
der Zulassungsstellen im Land-
kreis Darmstadt Dieburg begrüßt 
es sehr, die Fachstelle Suchtpräven-
tion in ihren Anliegen und wichti-
gen Botschaften unterstützen zu 
können. 

Fotos: pixabay
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VerschiedenesDieburg

DIEBURG (PM). Am Sonntag, den 5. 
Juni 2022 endet die Sonderausstel-
lung „Beschuldigt, gefoltert, ver-
brannt. Hexenprozesse in Dieburg 
1596 -1630“. Bis dahin haben die Be-
sucher die Gelegenheit, die Ausstel-
lung nochmals zu besuchen. Um 
11.15 Uhr fi ndet letztmalig eine Ma-
tinéeführung statt. Ab 14.30 Uhr ist 
der Musikwissenschaftler und Mu-
siker Hagen Pätzold zu Gast. Auf 
seiner Naturtrompete lässt er So-
naten von Girolamo Fantini (1600-
1675) und Giovanni Buonaventura 
Viviani (1638-1692) erklingen. Bei-
de italienischen Komponisten (wo-
bei Fantini auch selbst Trompeter 

war) fallen mit ihren Solostücken 
und Sonaten für Natur- bzw. Ba-
rocktrompete in die Zeit des Drei-
ßigjährigen Krieges und des Früh-
barocks. Zudem wird die moderne 
Trompete, diese im Vergleich zur 
ventillosen Naturtrompete steht, 
musikalisch als auch wissenschaft-
lich erläutert. 

Anmeldung für die Veranstaltung 
und weitere Informationen unter: 
Museum Schloss Fechenbach, Eu-
lengasse 8, 64807 Dieburg, Tel.: 
06071/2002 460, info@museum-
schloss-fechenbach.de, www.muse-
um-schloss-fechenbach.de.

Finissage und 
Matinéeführung im Museum 

Schloss Fechenbach 
Sonderausstellung 

„Beschuldigt, gefoltert, verbrannt. 
Hexenprozesse in Dieburg 1596 -1630“ 

Sonntag, 5. Juni 2022 


